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Vergleich der Wohnbaudarlehen

Aus dem aktuellen Darlehensvergleich geht hervor, dass die Angebote für fixverzinste Darlehen der
lokalen Banken nach wie vor kaum mit jenen der großen nationalen Bankengruppen konkurrieren
können. Den ausführlichen Vergleich der Wohnbaudarlehen vom Oktober 2007 findet man auf der
Homepage der VZS.
 

Kosten verdoppelt

Für die Durchführung der obligatorischen Hauptuntersuchung („collaudo“) ist ab sofort um 50 % mehr
zu zahlen. Sollte man die Hauptuntersuchung bei einer autorisierten Werkstatt durchführen, muss
man mit Kosten über 64 Euro rechnen. Die VZS erachtet eine solche Erhöhung als absurd. Die
Anpassung der Kosten ist gerechtfertigt, jedoch sollte die Erhöhung nicht mehr als 5-6% betragen,
Prozentsatz welcher der Inflation der letzten drei Jahre entspricht.
 

Energiesparlampe kontra Glühlampe

Weil Glühlampen nur fünf bis zehn Prozent der elektrischen Energie in Licht umwanden, sind sie
wahre Stromverschwender. Energiesparlampen brauchen 80% weniger an Strom als herkömmliche
Glühbirnen und halten etwa 8-mal länger. Allerdings: Energiesparlampen erzeugen Elektrosmog und
sollten deshalb nur dort eingesetzt werden, wo keine direkte Nähe zu Personen besteht!
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Vitaminpillen in Schultasche

Immer mehr Produkte wie Kapseln, Lutschtabletten, Trinkpulver in Tütchen und Multivitaminsäfte sind
gezielt auf Schulkinder ausgerichtet. Es ist jedoch erwiesen, dass Kinder, die sich ausgewogen
ernähren, nicht unter Mangelerscheinungen leiden und somit keine zusätzlichen, künstlichen
Vitaminpräparate benötigen.
 

Angebot für die Schulen

Eine Initiative der Verbraucherzentrale mit der Unterstützung von Telecom Italia macht es wieder
möglich: Schulen sollen wieder mit öffentlichen Telefonzellen ausgerüstet werden und können daraus
auch noch finanziellen Nutzen ziehen. Infos erteilen die Telecom und „Infoconsum“ der
Verbraucherzentrale.
 

Liberalisierungen

"Projekt Verbraucher und Markt 2007" heißt eine neue Informationskampagne, die von Adiconsum,
Acu, Casa del consumatore, Verbraucherzentrale Südtirol und Lega consumatori getragen und vom
Ministerium für wirtschaftliche Entwicklung mitfinanziert wird. Ziel der Informationskampagne ist eine
kapillare Information für die Familien, damit diese den größtmöglichen Nutzen aus den Maßnahmen
zur Liberalisierung des Marktes schöpfen können.
 

Verbraucherinformation vor Ort

BürgerInnen haben im Pustertal ab sofort die Möglichkeit unkompliziert an Verbraucherinformationen
zu gelangen. In Bruneck, Sand in Taufers, Olang, Welsberg, Toblach, Innichen, Pfalzen, Terenten,
Mühlbach und Brixen gibt es an zentralen Punkten Verbraucher-Infopoints mit wichtigen
Verbraucherinformationen, Telefonnummern sowie mit dem aktuellen Verbrauchertelegramm.
 

Stromfresser Heizpumpe

Eine alte Heizungspumpe verursacht Stromkosten von 100 bis 150 Euro pro Jahr, eine moderne Pumpe
zum Teil weniger als 15 Euro. Der Austausch der Anlage kann sich damit schon nach zwei bis vier
Jahren auszahlen, berichtet die Stiftung Warentest in der September-Ausgabe ihrer Zeitschrift „test“.



 

"Fast nackt"

Fragen über Fragen ergeben sich für die Probandinnen im Projekt „Fast nackt“, bei dem es darum
geht, ein halbes Jahr lang möglichst ethisch korrekt zu leben. Hilfestellung beim Umkrempeln des
Lebensstils bieten ExpertInnen. Den Fortgang des Projektes und das Frage- und Antwortspiel
zwischen ProbandInnen und ExpertInnen kann man mitverfolgen unter www.kvw.org.
 

Verschuldung

Immer mehr Südtiroler Familien sind verschuldet. Und weil sie die Raten der Wohnbaudarlehen nicht
mehr zahlen können, holen sie sich Geld aus anderen Kanälen und geraten dabei in unüberschaubare
Zahlungsschwierigkeiten. Die Rundum-Angebote für Konsumkredite jeder Art tun ein Übriges.
Besonders gefährdet: Einwandererfamilien.
 

Neuer Ratgeber konsuma

Die neue „konsuma“ erscheint am 15. November. Das Thema „Recht auf Reisen“. konsuma behandelt in
ihrer neuen Ausgabe alle Aspekte des Reisens. „konsuma“ ist im Zeitschriftenhandel und bei allen
Schaltern der VZS für zwei Euro erhältlich.
 

Homepage des Monats:

www.ras.bz.it

Die Rundfunkanstalt Südtirol informiert über alle Details der Umstellung von analogem auf digitales
Fernsehen.
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